Seite 1 von 3

NABU-Ortsgruppe Hundsangen

Hundsangen, den 15.03.2010
P. Fasel u . M. Weidenfeller


Amselring 15

TOP 4: JHhptv2010 -  Tätigkeitsbericht 2009 (gegliedert nach Protokoll der Jhptvers.2009)
Das Protokoll der Jahreshauptversammlung 2009  liegt aus, der Tätigkeitsbericht 2009 wird hiermit vorgestellt

Top: Mitgliederentwicklung
Mitgliederbestand laut NABU- Mitgliederservice vom 7.1.10: 399 gegenüber 1.09: 429 Mitglieder (Hinweis: Mitgliederwerbung im Vorjahr). Neumitglieder ab 01.01.2010: Fam. Thomas Trenz, Hundsangen, Fam. Rüdiger Euteneuer, Wallmerod und Harald Anzion, Mengerskirchen.
Top: Vogel des Jahres
Eisvogel, Vogel des Jahres 2009: Bestand weiter zurückgegangen
Top:

Ehrung der langjährigen Mitglieder bzw. der 2009 verstorbenen Mitglieder (am 11.11.09 Dieter Tessmer, Wallmerod).
Top:

Verschiedenes (siehe Top 9)
Top5:

Der Kassierer Markus Duchscherer berichtete über den Kassenstand. Der Kassenbericht – siehe Unterlagen von Markus Duchscherer- ist dem Protokoll 2009 beigefügt.
Top6 und 7:

Kassierer und Vorstand wurden entlastet.
Top8:
Die NABU OG Hundsangen ist eine Untergliederung des Landesverbandes. Nach § 9 (4) der Satzung wurde durch eine Neuwahl der neue Vorstand für 3 Jahre gewählt.. 
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Boris Brühl

Kassenprüfer:



Christian Hafner, Jochen Hannappel 
Top9: Maßnahmenplan und Umsetzung:

a) Jahresprogramm 2009 wurde in einer Auflage von 1000 Ex. kopiert und verteilt, Exkursionen wurden gut besucht. Gesamt-Teilnehmerzahl wieder etwa 400 Personen (ohne Großveranstaltungen). Hinzu kamen wieder außerplanmäßige Vortrage (NABU Rennerod)  bzw. Beteiligungen an Projekttagen des NABU-Naturschutzzentrums Holler (L. Hoffmann an 3 Sonntagen) und der Grundschule Salz (Umweltbildung in der Schule durch Bau und Errichtung von Wildbienenhotels mit Leander Hoffmann)(Sponsor: u.a. Ton Schmidt, Langendernbach, spendete die Materialkosten).
b) Die geplante Erneuerung der Internetpräsentation der OG konnte durch Boris Brühl noch nicht erfolgen. Einmalige Erstellungskosten von 70,-€ sind zu übertragen. Geplant ist ein CMS-System, dass leicht selbst fortgeschrieben werden kann und keine Gebühr erfordert. Das vom Bundesverband angebotene NABU-System kostet monatlich 40.- Euro.
c) Der wiederholt beantragte Obstbaumschnitt auf Wiesen von Herrn Weyand in Weroth und Dreikirchen wurde von der Kreisverwaltung negativ beschieden.und musste somit entfallen, bzw. konnte auch nicht durch die Ortsgruppe gefördert werden.
d) Unser Waldlehrpfad „Am Buch“ wurde fast ausschließlich durch Leander Hoffmann unterhalten, v.a. gestrichen und die Trägergerüste und Pfosten ergänzt. Daher ist er aktuell wieder vollständig mit Ausnahme der Ameisenstation. Noch nicht wiederhergestellt ist die unbefestigte, bzw. grob geschotterte Wegetrasse durch den nassen Wald. Hier muss die Gemeinde helfen.
e) Artenschutzprojekte: Kontrolle der bekannten Überwinterungsstollen, u.a. in Niedererbach, aber auch im Hohen Westerwald (L. Hoffmann, M. Weidenfeller, G. Fahl). Die 8 Steinkauzröhren für das laufende Artenschutzprojekt Steinkauz erhielten wir dankenswerterweise wieder unentgeltlich von der Landesgeschäftsstelle in Mainz über R. Best. Von den 35 Nisthilfen für den Steinkauz waren in der VGem. 2009 9 Kästen belegt, es fanden 3 Bruten statt. L. Hoffmann, M. Weidenfeller und G. Fahl betreuten weitere Artenschutzprojekte, wie v.a. Laubfrosch, Amphibien, Wiesenvögel und Fledermäuse, Monika Arnold das Wildkatzenprojekt der Masgeik-Stiftung in Molsberg und des BUND. Den Genannten sei an dieser Stelle besonders gedankt.
f) Das Adebar-Projekt (Vogelmonitoring) ist abgeschlossen..

g) Die Mahd der Feuchtwiesenfläche in der Gem. Hundsangen, Gewann „Mastersch Wies“ musste wg. eingesetzter starker Verbuschung der Fläche 2009 entfallen.
h) Gestützt durch eine Mitfinanzierung erfolgte die von der MGV beschlossene Pflanzung von 15 hochstämmigen Obstbäumen  auf Flächen von Timo Bohlmann, Manfred Krämer und Ingo Schuchmann. Der Eigenanteil von ca. 525,-€ (15 x 35,00 €) wurde teilweise durch die OG übernommen.: 

i) Das Konzept der OGanztagsschule zur Schülerbetreuung mit Naturkundethemen wird von Marcel Weidenfeller betreut. Der Projektbeginn wurde laut Mitteilung der OGS auf 2010 verschoben. Betreuer: Leander Hoffmann, Georg Fahl, Bernhard Dochnahl, Marcel Weidenfeller, Monika Arnold, Philipp Schiefenhövel, Roger Best und Dieter Wolf 
j) Die von Herrn Krämer angebotene Feuchtwiese wurde nach dem Beschluss der MGV von 2009 überwiegend aus Eigenmitteln erworben. Förderanträge waren nur in einem Fall erfolgreich. Auf Vermittlung des Landrates Weinert leistete die Kreissparkasse  einen Zuschuss von 500,00 €.  Diese Wiese ist ein geschützter Biotop. Lage: Obererbach, Flur 4, Flurstück 35, 3349 qm. Grunderwerbskosten 2.679,20,-€, zusätzlich Notar, etc.
Top11: Der NABU und die Ortsgruppe im Jahresrückblick
Marcel Weidenfeller präsentierte auf der JHV im März den Jahresrückblick 2008 sowie interessante Beobachtungen 2008-2009.
Hundsangen, den 15.3.10

P. Fasel (1. Vors.) ………………………………………………………………………
M. Weidenfeller (2.Vors. u. Schriftführer) ………………………………………….

